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Erstaunt müssen wrr lesen, dass der FDP
Bundestagsabgeordnete Florian Toncar wei
terhin dem sogenannten 850-Meter-Kom
promiss das Wort redet, obwohl Sindelfin
gens Oberbürgermeister Dr. Bernd Vöhrin
ger in seiner Neujahrsansprache unmissv~r
ständlich klargestellt hatte, dass "es sich da
bei keineswegs um einen Kompromiss han
dele. Auch dessen Finanzierung sei in keins
ter Weise geklärt" und "ob es wirklich ernst
gemeint sein könne, dass die beiden Städte
einem "Kompromiss" zustimmen sollen, bei
dem die Kommunen die Mehrkosten alleine
finanzieren müssen".

Die Bürger und Städte verlangen nichts
Unredliches, sondern lediglich, dass die
1985 von Land und Bund gemachten Zusa
gen einer Überdeckelung eingehalten wer
den. Dafür sind nur rund ein Drittel der
Kosten für die eingesparte Neubaustrecke
erforderlich. Diese Entlastung des Bundes
bezahlen die Anwohner nun schon 23 Jahre
lang durch unmenschliche Lärmbelastun
gen. Die Überdeckelung kann und darf also
nicht an den Kosten scheitern.

Für die Bürger ist es nicht nachvollzieh
bar, warum wiederholt zum Wortbruch der
Politik aufgerufen und ihnen sogar gedroht
wrrd. Sie erwarten stattdessen von ihren ge
wählten Vertretern auf allen Ebenen, dass
sie sich für die Nöte ihrer Bürger und Wäh
ler einsetzen und nachdrücklich für die
Wohnqualität dreier unmittelbar angren
zender Wohngebiete kämpfen.

Das heißt für alle Abgeordneten und poli
tisch Verantwortlichen - insbesondere auch
für Ministerpräsident Oettinger -, dass sie in
Stuttgart und Berlin aktiv für je 1,5 Kilome
ter langen Deckel und Galerie kämpfen und
die Finanzierung endlich sicherstellen, so
wie es in den anderen Bundesländern
selbstverständlich ist und erfolgreich prakti
ziert wrrd. Wir haben genug vom endlosen
Taktieren und Finanzierungspoker und ver
langen nicht mehr und nicht weniger, als
dass gemachte Zusagen endlich in die Tat
umgesetzt werden.
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